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Jubiläen

100 Jahre Hamel-Maschinen

Mit dem Jahr 1966 kann die Carl Hamet, Spinn- imd
Zwirnmaschinen .Aktiengesellschaft auf ihr hundertjäh-
tiges Bestehen zurückblicken. Die Carl Hamel AG ist ein
Unternehmen, das harte Sohicksalsschlöge über sich er-
gehen lassen mußte, diese aber in bewundernswerter Art
Meisterte:

Die Firma Hamel wurde im Sommer 1866 gegründet
ünd später zur Carl Hamel AG, Siegmar-Schöna«, Chem-
mtz, umgewandelt. Im Jahre 1945 ging das Unternehmen
durch Enteignung verloren.

Am 23. Oktober 1923 gründeten Hermann Hamel, der
Sohn, und Edmund Hamel, der Enkel des Gründers, die
Carl Hamel AG, Arbon/Schtogiz. Dieses Unternehmen
blieb bis heute bestehen.

Bald nach der Währungsreform, am 5. April 1949, als
die Carl Hamel AG Arbon unter treuhänderischer Verwal-
btng stand und die Carl Hamel AG Siegmar-Schönau
schon einige Jahre verloren war, gründeten Edmund' Ha-
mel und Siegfried Scherf, der Mann seiner einzigen Toch-
*sr, die Hamel GmbH als Familien-Gesellschaft. Zunächst
m Bielefeld, seit 1952 in Münster, produzierte die Hamel
UrnbH Neukonstruktionen von Teilen des früheren Pro-
Sramms, insbesondere Ringzwirn- und Etagenzwirnma-
Schinen. In der Carl Hamel AG in Arbon entstand eine
beträchtliche Produktionsausweitung durch das von Ed-
•dund Hamel entwickelte Zweistufenzwirnverfahren. In
Münster brachten das Hamel-Zwirnrohr in modernen Hoch-
'cistungsringzwirnmaschinen für alle Garnnummernberei-
Ule und das seit 1959 in stetiger Entwicklung begriffene
rogramm von Doppeldrahtzwirnmaschinen wichtige Im-

Pulse für die schon gute Entwicklung der Unternehmen.
So gesehen, sind die vergangenen 100 Jahre nicht das

^hbilâum einer Firma, sondern mehrerer Firmen, die wie

Glieder einer Kette miteinander verbunden sind. Diese
Unternehmen arbeiten gemeinsam an der Produktion von
Hamel-Maschinen, die sich durch das vergangene Jahr-
hundert sowohl in der Baumwoll- und Kammgarnspin-
nerei, wie auch in der Kunstseidenspinnerei einen ersten
Platz errangen.

Der Begriff «100 Jahre Hamel-Maschinen» verbindet
sich mit der Geschichte der genannten Firmen, gleichzei-
tig aber auch mit der Gesohichte des Textilmaschinen-
baues in Europa und in der Schweiz.

Heute führt Edmund Hamel als Alleinaktionär die Carl
Hamel AG, Arbon. Siegfried Scherf und Dr. iur. Heinz
Engeler befinden sich im Verwaltungsrat. Das Unterneh-
men verfügt über einen sehr modernen Maschinenpark,
und die langjährig bewährten Schweizer Fachkräfte des
Hauses schaffen so die sprichwörtlich gute Qualität des
schweizerischen Maschinenbaues.

Das Schwergewicht der Produktion in Arbon liegt bei
den Maschinen des Hamel-Zweistufenzwirnverfahrens,
von dem in wenigen Jahren mehr als 130 000 Spindeln
an bedeutende Firmen in praktisch allen Kontinenten ver-
kauft wurden. Ebenso werden .hier als Spezialität Effekt-
und Schwerringzwirnmaschinen sowie Räderflügelzwirn-
maschinen hergestellt. Die aus dem Entwicklungspro-
gramm der Hamel GmbH in Münster stammenden klas-
sischen Ringzwirnmaschinentypen runden das Programm
— mit Ausnahme der Doppeldrahtzwirnmaschinen — ab.

Die «Mitteilungen über Textilindustrie» gratulieren der
Carl Hamel, Spinn- und Zwirnmaschinen Aktiengesell-
schaft zum hundertjährigen Bestehen wie auch zu ihrem
bemerkenswerten Durchhaltewillen und wünschen ihr für
alle Zukunft viel Glück und Erfolg.
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Tuchfabrik Truns AG (Fabrica de Ponn Truns SA)
L kbrica di Panno Truns SA) (Fabrique de Draps Truns

^)> Zweigniederlassung in Bern, mit Hauptsitz in Truns.
ferner Müller, von Rüfenach, in Zürich, wurde zum

Rektor mit Einzelunterschrift ernannt.

Schweizerische Teppichfabrik (Fabrique Suisse de Ta-
*s) (Fabbrica Svizzera di Tappeti), in Ennenda, Aktien-

^Seilschaft, Fabrikation und Verkauf von Teppichen je-
Gattung, Beteiligung usw. Zum Direktor mit Kollek-

^Unterschrift zu zweien wurde ernannt: Robert Kunz;
®'he Kollektivprokura ist erloschen.

i Beinenweberei im Obersteg AG, in St. Peterzell, Fabri-
^ätion und Verkauf von Textilwaren usw. Die Unterschrif-

von Heinz Horak, der Vizepräsident bleibt, und Ernst
der Mitglied des Verwaltungsrates bleibt, sowie

^ Willy Wyler, Direktor, sind erloschen. Dr. Hans Hofer
hicht mehr Präsident, bleibt jedoch Mitglied des Ver-

^
tungsrates. Seine Unterschrift ist erloschen. Neu

Urde in den Verwaltungsrat gewählt: Viktor Kleinert,
jj.JJ Affoltern am Albis, in Bern, Präsident. Er führt
^hzelunterschrift. Zum Direktor mit Einzelunterschrift
TWde ernannt: René Jean Steiner, von Walterswü (Bern),
* Basel.

^
Brüder Steiner AG, in Zug, Handel mit und Vertretun-

Textilwaren, Textilmaschinen, -farbstoffen, -che-
«alien usw. Gemäß öffentlicher Urkunde über die

außerordentliche Generalversammlung vom 20. Septem-
ber 1966 wurden die Statuten teilweise revidiert. Das Ak-
tienkapital wurde auf Fr. 100 000 erhöht. Die Prokuren
von Gustav Steiner, Robert Neufeld, Dr. Siegfried Karisch,
Heinz Putzl und Wilhelm Bailicz sind erloschen. In den
Verwaltungsrat wurde als Präsident Dr. Kurt Bänninger,
von Bern und Freienstein, in Zürich, gewählt. Er zeichnet
zu zweien. Die Einzeluntersohrift von Dr. Philipp Schnei-
der ist erloschen. Er bleibt Mitglied des Verwaltungsrates
und führt nun Kollektivunterschrift zu zweien. Neues
Domizil: Albisstraße 5 (eigene Büros).

Stählin Teppichfabrik AG, in Lachen. Unter dieser Fir-
ma besteht gemäß öffentlicher Urkunde und Statuten
vom 15. September 1966 eine Aktiengesellschaft. Sie be-
zweckt die Verarbeitung irgendwelcher Fasern zu Boden-
belägen, Isolationen und verwandten Produkten und den
Verkauf der Fabrikate im In- und Ausland. Die Gesell-
schaft kann sich an ähnlichen Unternehmen beteiligen.
Das voll einbezahlte Grundkapital beträgt Fr. 350 000.
Der Verwaltungsrat besteht aus 1 bis 5 Mitgliedern. Die-
sem gehören an: Fritz Stauffer, Präsident; Josie Stauffer,
beide von Eggiwil (Bern), in Zürich; Hans Stählin, gleich-
zeitig Direktor, von Altendorf, in Lachen, und Erwin
Studer, von Niederried (Bern), in Zollikerberg, Gemeinde
Zollikon. Hans Stählin führt Einzelunterschrift; die übrigen
Mitglieder des Verwaltungsrates zeichnen zu zweien.
Domizil: Alpenblickstraße.
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